
 
 

 
Nachruf Prof. Dr. med. Dieter Huhn 

 

 
 
Herr Prof. Dr. med. Dieter Huhn wurde am 15.11.1935 in Hannover geboren. Er studierte Medizin 
in Freiburg, Kiel sowie Innsbruck und promovierte bei Professor Büchner am Pathologischen 
Institut der Universität Freiburg mit einer experimentellen nephrologischen Untersuchung.  
 
Nach einem Research Fellowship bei Professor Movat am Banting-Institut der Universität Toronto 
erwarb er eine breit internistische, dann hämatologisch-onkologische Ausbildung an der 
Universitätsklinik München bei Professor Schwiegk, Professor Stich und Professor Marx. 
Daneben baute er im Institut für Hämatologie der Gesellschaft für Strahlen- und Umweltforschung 
ein Labor und eine Arbeitsgruppe auf, die sich mit morphologischen, zytochemischen und 
immunologischen Fragestellungen bei hämatologischen Erkrankungen wissenschaftlich 
beschäftigte, worüber er sich 1971 habilitierte. Professor Huhn leitete die Arbeitsgruppe maligne 
Lymphome am Tumorzentrum München und vertrat die Münchner Universitätskliniken in der 
„Kieler Lymphomgruppe“.  
 
1983 wurde Herr Professor Huhn zum Klinikdirektor für Innere Medizin mit Schwerpunkt 
Hämatologie und Onkologie am Klinikum Charlottenburg der Freien Universität Berlin berufen, wo 
er sich als ärztlicher Leiter und Hochschullehrer klinisch und wissenschaftlich in besonderem 
Maße engagierte. Als Dekan war er maßgeblich für die wissenschaftliche Neuausrichtung der 
universitären Medizin im damaligen Westberlin verantwortlich. Große Verdienste hatte er bei der 
Planung des Neubaus und der Errichtung des neuen Universitätsklinikums am späteren Campus 
Virchow Klinikum der Charité. Als Kongresspräsident der Deutschen Gesellschaft für Hämatologie 
und Onkologie 1992 versammelte er die auf diesem Gebiet tätigen nationalen und internationalen 
Forscher in Berlin.  
Mit großem Engagement betrieb er die Einrichtung einer der ersten universitären 
Palliativstationen und ihre vielfältige Vernetzung mit der sich entwickelnden ambulanten Palliativ- 
und Hospizbewegung Berlins. 2001 wurde Professor Huhn in den Ruhestand versetzt. 
 
Herr Prof. Dr. med. Dieter Huhn verstarb unerwartet am 16.09.2011 in Berlin.  
 
Herr Professor Huhn begegnete Kollegen, Mitarbeitern und Patienten gleichermaßen mit Würde 
und großem Respekt. Vielen bleibt er prägend als herausragender akademischer Lehrer sowie 
als vorbildlich engagierter Arzt und Wissenschaftler im Gedächtnis. Denen, die ihn näher kannten 
bleibt er aber vermutlich vorrangig als liebenswerter, zugewandter und bescheidener Mensch in 
dankbarer Erinnerung.  
 
Prof. Dr. med. Hanno Riess 


